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Verordnung 
über die deutsche und die schweizerische Grenzabfertigung 

in Reisezügen während der Fahrt auf dem deutschen und dem schweizerischen Teil 
der Strecke Lindau Hbf - St. Margrethen 

Vom 25. August 1970 

Auf Grund des Artikels 2 des Gesetzes vom 1. Au­
~Just 1962 zu dem Abkommen vom l. Juni 1961 
z,vische>n der Bundesrepublik Deutschland uml d0r 
Schweizerischen Eiclgenoss0nschuft über die [rrid1-
tunu nelwiwi ncinderl icgencler Grcn7c1JJfert igunu.s­
sl l' l len und die Grenzablc·rtiuung in Vc>rkchrsmitteln 
w~1hrcncl dc-r F<1h11 (ßtmcl0swH;1·fzl)l. 1 '.1fj2 lf S. 877) 
wi rcl \ erordncl: 

§ 

,\uf dem dc,u:-;dwn und dem sdw.,Pizerischen Tl:il 
der Strecke Lincldu Hbf - St. Ma.rgrcthen wcrch~n 
diP df'ulsche und die schweizerische Grcnrnhfcrti-
9ung in ReisezÜ«JC'n w~ihrC'nd cler Pc.tlnt nuch t--fon­
gabe dl·r Vereinb,uung vom 1'.L'25. tvic1i 1970 durch­
geführt. Die V f'reinbarung wird ncichstPlwnd , er­
öffent licht. 

§ 1 

Diese Verordnung gilt nc1ch § 1-1 des Dritten 
Ulwrlei t ungsgesetzes vom 4. Jc1n11dl" 1952 (Bundes-

Bonn, dL'n 25. _1\uuust 1970 

gesctzbl. I S. 1) in Verbindung mil Artikel 3 des 
Gesetzes vom l. August 1962 zu dem Abkommen 
vom l. Juni 1961 zwischen der Bundesrepublik 
Dcuhchlt1nd und der Schweizerischen Eidgenosscn­
schc1ft über die Errid1tung nebcncinc1nclcrlicgcndcr 
C:-cnzc1Lfcrligungsstellcn und die Grcnzc1bfcrtigung 
in Verk<·h rsmittcln w~ihrcncl der Fc1 h rt c1 ucl1 im Land 
Bc·rlin. 

§ 3 

( 1) Diese Verordnung tri! t c1n dem Tc1gc in Kre1ft, 
,m dem die VereinbMunu in Kruft trill. 

(2) Diese Verordnung tritt i.1!1 dem Teige uußcr 
Kraft, ,111 dem die Vereinbarung außer Krc1ft tritt. 

(1) Der Tag des InkrafttretC'ns und der Tag des 
Auf\crkrafttrctens sind im Buncl<'sgcsl·lzblc1tt be­
kanntzugPhen. 

Der Bundesminister der finctnzcn 
Möller 

Der Bundesminister des Innern 
Genscher 



850 Bundesgesetzblatt, Jahrgang 1970, Teil II 

Vereinbarung 
über die deutsche und die schweizerische Grenzabfertigung 

in Reisezügen während der Fahrt 
auf dem deutschen und dem schweizerischen Teil der Strecke 

Lindau Hbf- St. Margrethen 

Geslülzt c1uf Artikel 1 Absc1tz 3 des Abkommens vom 
1. Juni 1961 zwischen der Bundesrepublik Deutschlund 
und der Schweize1 iscl1en I:idgenussensd1c1ft üher die fa­
rich tung nebenei nt1nclerli egcndc-1 G renzt1 blertigungsstel­
!0n und die Gr0nzc1blertigung in \'('rkehrsmiltcln wjhrend 
tll'l L1h1 t wird lulgende Veff•inbc1rung <1bucscl1lusscn: 

Artikel 1 

( 1) Die cl(•utsd1e und die schwcize1 ischc Grenzcthferti­
gung künnf'n in Reisezügen w~ilnend der L1hrt t1uf clem 
(IL•uhlhen UiHI dem schwei1erisd1cn Teil der Strecke 
Lindc1u I lbf - St. Margrethen und urngck 1!hrt clurLhge­
lL1hrt wen1en. 

(2) Die Grenzabfertigung erstreckt sich auf alle ohne 
Fcd1rtunterbrechung \'Oll einem Vertragsstaat in den an­
dern reisenden Personen in den n<1ch Artikel 4 Absatz 1 
bcsl immten Zügen einschließlich des mitgeführten und 
in der RPgel clUlh des c1ufgc,geben0n Reisegcpdcks. 

Artikel 2 

( 1) Die gem~iß Artikel 4 Absatz 1 bestimmten Züge 
IJilden auf dem sdnveizerischen Teil der Strecke die 
Zone Jür die deutsd1en Bediensteten, auf dem deutschen 
Teil der Strecke clie Zone für die schweizerischen Be­
diensteten. 

(2) Im Bahnhof St. Margrethen hc1hen die deutschen, 
im Bahnhof Lindau Hbf die schweizerischen Bediensteten 
das Recht, im Zug festgenommene Personen und sicherge­
stellte \VMen oder Beweismittel ctuf dem Bahnsteig oder 
in den dafür zur Verfügung stehenden Räumen in Ge­
wahrsam zu behalten. Der Bereich, in dem die dafür 
erforderlichen Amtshandlungen vorgenommen werden, ist 
jeweils Zone. 

Artikel :3 

festgennmmone Pt•rsonE-n u11d s1dwruf's1elllc> \Vc11c-n 
oder Be\\'eisrnilld d(irfcn ,:111 cl<'m J.J,11(•-;lr•n \VP<Jr' i.ilH'r 
die deulsLh-schwcizerische Grenze \ on dC'n dr11lsch0n 
Beclienstelc-n in die Bundesrepublik Dcuhclil,111d, \ u11 tl,•n 
schweizerischen Bediensteten in die Slhweiz vc·1 l)l <1Lht 
werden. 

Artikel 4 

(1) Die Obertin,1111.direktion Muncl1C'll und die Din'k­
tion der Bc1yerischcn Grenzpolizei einerseits suwic di,, 
Zollkreisdirektion Chur und die zus1~indige scl1\\'(•i1e­
rische Polizt:ibehörde ,indcrl·rseib bestimmen im Einver­
nehmen mit den betroffenen Eisenbuhnverwc1ll1111gcn 
nach Bcdr1Tf und Zwecl.;.m~ißi<Jkeil die Züge, in de1wn 
die Grenzubfertigung wiihrend der fc.Jhrt durch~JC'! (ihrt 
wird, und regeln die Einzelheiten. 

(2) Die diensttuenden r,rnghöchsten Bedicns1etcn !wi­
der Staaten treffen im gegenseitigen [ill\ e1 nehnwn die 
kurzfristig erforderlichen .1\·fctßnuhmen. 

Artikel 5 

(I) Die'>e Vereinbarung wird gemäß Artikel 1 Abst1lz 4 
des Abkommens vom l. Juni 1961 durch Austc1usch diplo­
matischer Noten bestätigt und in Kraft gesetzt. 

(2) Die Vereinbarung kann auf Jiplomcttischem Vv'ege 
unter Einhaltung einer Frist von G Monaten je ,.JUf den 
ersten Tc1g eines Monc1ts gekündigt werden. 

Bonn, am 13. Mai 1970 
GESCHEHEN in --------­

Bern, am 25. Mai 1970 

in doppelter Ursduift in deutscher Sprache. 

für die Bundesminister 
der Finanzen und des Innern 

der Bundesrepublik Deutschland 

Hutter 

Für die zuständigen obersten 
schweizerischen Behörden 

Dr. Lenz 
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Bekanntmachung 
zu den Artikeln 25 und 46 der Konvention 

zum Schutze der Menschenrechte und Grundfreiheiten 

Vom 6. August 1970 

( 1) Die belgische Regieruna lwl in Z\vei dem 
GL'neralsvkn,t~ir des Europartt1s übermiltclten Er­
k!J.runq('n vom 17. Jtili 1 '.JG9 clic Zi1stjncliqkcit der 
Europ,iischen Kommission für Menschenrechte nc1d1 
1\rtikd 25 der KonvC'ntion zum Schulze der J\kn­
sclwnrechlc! und Crnndl1cilic:ilen nJm 4. Novcmlwr 
1950 (ßundes~JC_>SL'I ;:l)J. 1952 I[ S. fü35) 

mit \Virkun~J \·om :w . .Juni 1%9, 

die Zust:incliqkC'it des Europ:iisdwn Ce I ichlshuls 
nilch 1\rlikPl 4G der vorslehc:ncl ('rw;ilm!en Kon,·c,11-
lion 

mil \VirktmrJ \orn 29. Juni 1JG9 

llir je wc·itne zwei Jdhrc ancrk,mnt. 

(2) Die nil'dc·rl~indische Regierung hat in zwc·i 
d('m CenC'rn)<;ckret;ir des EuropcHc1ts übermittc•ltc'n 
Erk!J.runqrn vom ~B . .luli 1069 die Zustündigkeit der 
Europ~iischen I<o1nmi~sion fiir Menschenrechte nach 
/\rt ikcl 25 und des Europ~i ischcn Gerichtshofs nach 

Bonn, den G. August 1970 

.1\ rt iko 1 4G der Kon vcnt ion zum Schutze der !\[c11-
sc h0n rcch te um! Cruncllr0iheikn vom 4. Non·mlwr 
1950 (B11ndl'sq('Sctzl>I. 1952 II S. G/Li) für cL1s KiJnig­
rC'ich in Europc1 und für Surinurn 

111il \Virkunq vom 31. Auuust 191/) 

lLir \\'L•i!L'll~ fünf Jt1hre cmcrk,rnnt. 

('.J) Die Reqicrung der Republik lsl,rnd hat in 
einer dem Gc11crt1lsckretlir des Europ,udls über­
m i tl (_• Jtc,n Erk ljrnng vom 26. 1\ ugust 1 %9 die Zu­
sl :rnd i~Jkei t des Emopüischcn Gerichtslwfs nach 
A rlike 1 46 der Kon vt•ntion zu rn Schu I ze dl'r !\k11-
schP1ncch te und Grundfreiheiten vom 4. Novemlwr 
1950 (ßunclesgcsl'lzb 1. 1952 II S. (iß5) 

mit \Virkung \·om 3. Septemlwr 1969 

für weitere fünf Jc1hre anerkt111nt. 

Diese Bekanntmachung ergeht im Anschluß an 
die Bekanntmachung vom 12. Juli 1969 (Buncles­
gesctzbl. II S. 1455). 

Der Bundesminister des Auswc.irtigen 
In Vertretung 

Frhr. v. Braun 
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Bekanntmachung 
gemäß § 1 der Verordnung über die Erhebung von Anteilzoll 

im Veredelungsverkehr mit Griechenland 
in Verbindung mit§ 2 Abs. 2 Satz 2 des Anteilzollgesetzes 

Vom 20. August 1970 

Ge111~11i § 1 der \·l~rordnung über die Erhebung 
von Anteilzoll im Vereclelungsverk0ln mit Griechen­
land (Bundcsgesetzbl. 1966 l S. 86) in Verbindung 
mit§ 2 Abs. 2 Sctlz 2 des Anteilzollgesetzes (Buncles­
gesctzbl. 19(i0 1 S. !Oö'~) wird hiermit lwkimntge­
macht: 

Die S~ilze dL·S Anteilzolls lwtrtigen für 

a) Zollgut, das unter clil~ Bestimmungen des Ver­
trages zur Gründung der Europäischen Gemein­
schaft für Kohle und Stahl fällt, 

60 vom Hundert der Zollsätze des Deutschen 
Teil-Zolltarifs (Bundcsgesetzbl. 1968 II S. 1044), 

b) anckres Zollgut 

60 vom I Iunclcrt der Zollsätze des Gemeinsamen 
Zoilfcnils (1\mtsblatt der Europ~iischen Gemcin­
sLhcilten 1%8 '.\.:r. L 1721. 

Bonn, den 20. August 1970 

bl dds Zollgut Nud1holgut, so i-,t der Stilz d('s 
Anteilzolls dnzuwendcn, der im Zeitpunkt der K(•nn­
zeichnung des Vorgrif!sgul.s gegolten hc1t. 

Die S~itzc sind t1b dem Ti:1gc anzuwenden, der aut 
ihre BcLrnntmt1cln111g im Bundesgcscfzb!c1tt folgt. 

Die S~ilze ~feiten nicht, ,venn dc1s veredelte Zoll­
uut oder dc1s Ersatzgut 

1. unter die Regelung von Artikel 15 des Abkom­
mens zur Gründung einer Assoziation zwisd1en 
der Europfüschcn \Virtschaftsgemeinschaf t und 
Griechenland (Bunclesgeselzbl. 1%2 lI S. 1143) 
fallt oder 

2. im Anhang II, nicht jedoch im Anhc1ng 111 de~ 
Abkommens aufgeführt ist. 

DL1 r Bundesminister der Finanzen 
Im Autlrag 

Dr. Ch1istic1nscn 
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